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Kontakt

Notdienste Vereins
Termine

Ritt auf den Wellen der Rodach
FLOSSFAHRTEN In der Stadt Wallenfels kann man ein abenteuerliches Vergnügen erleben.
Im Kronacher Stadtteil Neuses geht es auf dem Fluss eher gemächlich zu.

Begeisterung vom ersten Takt an
AUFTRITT Das vierte Bamberger Blues- und Jazzfestival vereinnahmte bereits zum Auftakt
mehrere Tausend Besucher. Bis zum Sonntag stehen 40 Konzerte auf dem Programm.

„Die Idee“ geht
in die Ferien

ÄRZTE
Rettungsdienst und Notarzt:
Tel. 112 (vorwahlfrei)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 01805/191212

Bamberger Bereitschaftspraxis:
Buger Str. 80, H 0951/7002070.

APOTHEKEN
Jeweils ab 8 Uhr für 24 Stunden
Bamberg: Apotheke an der Sinfonie,
Graf-Stauffenberg-Platz 11, H 0951/
9685590.
Gundelsheim: Flora-Apotheke,
Hauptstr. 5, H 0951/44245.
Hirschaid: Franken-Apotheke, Bam-
berger Str. 1, H 09543/279.
Geiselwind: Steigerwald-Apotheke
Geiselwind, Schlüsselfelder Straße 16,
H 09556/921090.

WEITERE HILFE
Polizei: 110
Feuer: 112
Telefonseelsorge:
Gesprächsangebot rund um die Uhr,
Tel. 0800/1110111 und 1110222

Frauenhaus Bamberg:
Tel. 0951/58280
Hospizverein Bamberg:
Begleitung Schwerstkranker und ster-
bender Menschen, Tel. 0951/955070

1. MGC Bamberg:
Seniorennachmittag - Golfen unter An-
leitung, Minigolfpark auf der Jahninsel,
14 Uhr.
AA, AL-Anon, Alateen:
Treffen, Philippuskirche, Buger Str. 78
19 Uhr.
Alzheimer-Gesellschaft Bamberg:
Treffen, Beratung, Rückgebäude, 2.
St., Willy-Lessing-Str. 16a, 18.30 Uhr.
BRK Bamberg:
Blutspendetermin, Graf-Stauffenberg-
Wirtschaftsschule, Kloster-Langheim-
Str. 11, 14 bis 19 Uhr; Bergwacht, Ret-
tungszentrale, Paradiesweg 1, 20 Uhr.
Bekleidungs-Shop, Hainstraße 19,
13.30 bis 15 Uhr.
BRK Scheßlitz:
Bereitschaft, BRK-Heim, Grumbachstr.
3, 20 Uhr.
Bamberger Sternfreunde:
Sternguckertreffen, Restaurant-Café
Gartenstadt, Seehofstraße, 18 Uhr.
CoDA-SHG für Beziehungsproble-
me:
Treffen, Selbsthilfebüro, Theatergas-
sen 4, 19.30 Uhr.
Freie Selbsthilfegruppe für Alko-
hol- und Medikamentenabhängige
Hallstadt:
Gruppentreffen, Evang. Gemeinde-
zentrum (Königshofstraße), 19 Uhr.
Jugendkulturtreff Immer Hin:
Hip Hop Tanzkurs, 18 Uhr.
Selbstverteidigungskurs, Dr.-von-
Schmitt-Straße 20, 19.30 Uhr.
Jugendtreff St. Urban:
Offener Betrieb, Babenbergerring 26,
17 bis 20 Uhr.
Offene Behindertenarbeit:
Sport für behinderte und nichtbehin-
derte Menschen, Lebenshilfe, Moos-
straße, 15.30 bis 17.30 Uhr.
Karten- und Brettspieler:
Treffen, Jugendkulturtreff Immer Hin,
Dr.-von-Schmitt-Straße, 20 Uhr.
Kneipp-Verein:
Herzgruppen, TV 1860 Eichendorff-
straße 19, 19 Uhr.
Kreuzbund e.V.:
Treffen, Schützenstr. 8, 19 bis 20.30
Uhr.
LG-Lauftreff:
Offener Lauftreff, Vereinsheim Post-SV
Bug, 17 Uhr.
Landsmannschaft der Ost- und
Westpreußen, Kreisgr. Bamberg:
Treffen der Frauengruppe, Gaststätte
Brudermühle, Bamberg, Schranne
14.30 Uhr.
Naam - Zentrum für bewusstes Le-
ben:
Thema: Unser weltliches und spirituel-
les Leben Seite an Seite, Erlichstr. 64,
Wunderburg, 20 Uhr.
Offener Jugendtreff Flip Hallstadt:
Flilp for Kids, Lichtenfelser Str. 6, 15
bis 18 Uhr.
Reha- Behinderten- u. Versehrten-
sportverein:
Kegeln, Haus der Begegnung, Garten-
stadt, 14 bis 17 Uhr.
Rheuma-Liga:
Wassergymnastik, Klinikum Bamberg,
12.30, 13 Uhr.
Wasser-Gymnastik, Steigerwald-Klinik
Burgebrach, 12.30 Uhr.
Spielgruppe Bamberg:
Spielen in Bamberg, Vereinsheim der
Eon-Spiel-und Sportgemeinschaft,
Dr.-Robert-Pfleger-Straße, Beginn
19.30 Uhr.
Sportabzeichen:
Gruppe 5, 3000-m-Lauf, Bettelseehal-
le Hallstadt, 17 Uhr.
Städt. Jugendtreff Filterlos:
Offener Betrieb, Ohmstr. 10a, 15 Uhr.

VON UNSEREM MITARBEITER

KARL-HEINZ HOFMANN

Kreis Kronach — „Flößerei rasant
oder ruhig“, spannend oder ent-
spannend, abenteuerlich oder
romantisch. Im Frankenwald
gibt es alles für Fans der traditio-
nellen Flößerei. Sie begeben sich
dabei auf die Spuren der Vergan-
genheit einer Zunft, die früher
im Frankenwald ein wichtiger
Wirtschaftsfaktor war. Heute
bieten die Flößer in Wallenfels
und Neuses den Blick in die Ver-
gangenheit freilich aus einem
anderen Blickwinkel.

Idealisten haben in Handar-
beit Flöße selbst gezimmert.
Touristen und Feriengäste kön-
nen je nach Lust und Laune
selbst einmal auf ein Floß steigen
und das Gefühl des auf dem
Wasser Schwebens erleben. Alle
angebotenen Floßfahrten sind
familienfreundlich und daher

mit Kindern buchbar. Egal ob
man in Wallenfels auf der Wil-
den Rodach eine etwas rasantere
und schnellere Floßfahrt an-
strebt, bei der man sich durchaus
auch nasse Füße und eine nasse
Hose holen kann, oder ob man
eine gemächliche Floßfahrt in
Neuses bucht.

Erholsame Stunden

In Neuses findet man auf einer
ruhigen, romantischen Fahrt in
einer idyllischen Flusslandschaft
zwischen Neuses und Kronach
ein paar erholsame entspannen-
de Stunden bei Musik, Speis und
Trank. Der Flößerverein 1996
Neuses bietet seinen Gästen
nach Vereinbarung diese Floß-
fahrten an. Vereine, Verbände,
Firmen und Familien nehmen
diese Angebote für gemeinsame
Ausflüge gerne an.

Geht es in Neuses wahrlich
beschaulich und gediegen zu, so
sind die Floßfahrten auf der
Wilden Rodach, mehr für Ac-
tion Liebende und nicht Wasser-
scheue der richtige Tipp. Von
Ende Mai bis Anfang September
treiben fast jeden Samstag mehr
als zwanzig Flöße mit Steuer-
mann und Besatzung die Wilde
Rodach hinab. Bei der etwa 45-
minütigen Fahrt bleibt garan-
tiert niemand trocken! Erfahre-
ne Flößer sorgen auf der Fahrt
für Sicherheit und Vergnügen,

und nach der Floßfahrt schafft
eine zünftige Brotzeit willkom-
mene Stärkung. Achtung: Bitte
rechtzeitig anmelden – die Ter-
mine sind schnell ausgebucht!

Wer über die Floßfahrten hin-
aus noch mehr über die Flößerei
erfahren möchte, dem bietet der
Erlebnispfad „Wasser – Wald –
Mühlen – Flößerei“ mehr Infor-
mation und Erlebnis. Aber auch
das Flößermuseum in Unterro-
dach und die Teichmühle in
Steinwiesen sowie das Dorfmu-
seum Neuses geben weitere In-
formation mit historischem Hin-
tergrund über die Flößerei im
Frankenwald.

Weitere Auskünfte
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VON UNSEREM MITARBEITER HARALD RIEGER

Bamberg — „Endlich hat das Festival be-
gonnen. Natürlich werde ich wie in den
letzten drei Jahren an allen sieben Tagen
mit meiner Frau vor Ort sein”. Die Be-
geisterung stand dem Bamberger Dieter
Bossert beim gestrigen Auftakt des Blues-
und Jazzfestivals ins Gesicht geschrieben.
Er wolle sämtliche Interpreten in vollen
Zügen genießen. Besonders lobte der Mu-
sikfan, dessen Sohn übrigens bei der
Gruppe Reamonn als Gitarrist spielt, die
schöne Open-Air-Atmosphäre am Max-
platz sowie die breite Palette des Musikan-
gebots. „Ich denke, es gibt nicht viele
Jazzveranstaltungen, die sich mit dem
Bamberger Event vergleichen lassen”,
schwärmte der 67-Jährige. Allenfalls noch

das Luzerner Bluesfestival, aber selbst
hier müsse sich Bamberg nicht verstecken.
„Sieben Tage lang 40 Konzerte auf zwei
Bühnen, und das bei freiem Eintritt – das
ist schon einmalig.“

Den Auftakt machte gestern am Gabel-
mann das Duo Mywood, das mit einer
bunten Mischung aus Pop-Country, Jazz
und Rock für beste Stimmung sorgte. Auf
der Hauptbühne am Maxplatz swingte die
Bigband „Sing It”.

Zahlreiche Highlights

Das Blues- und Jazzfestival beginnt täglich
um 16.30 Uhr und endet gegen 21.30 Uhr,
am Freitag und Samstag erst gegen 22.30
Uhr. Zu den Highlights des Festivals zäh-
len sicherlich das Jörg Hegemann Boogie
Trio, Big Daddy Wilson mit Band (Frei-

tag, 17.30 Uhr) sowie Greg Copeland &
the Soul Gang (Samstag, 20.30 Uhr). Als
einer der vielen Geheimtipps sollte man
sich laut Volker Wrede heute Abend
(19.30 Uhr auf der Gabelmannbühne) die
Gruppe „Di Grine Kuzine” keinesfalls
entgehen lassen. „Die spielen Balkanjazz
vom Feinsten. Dies Jazzart ist nicht nur
groß im Kommen, die Gruppe macht auch
Musik auf sehr hohem Niveau. Sonst hätte
sie der Bundespräsident sicherlich nicht
schon zu einem Konzert eingeladen“, er-
läuterte der Festivalleiter.

Mehr Fotos vom Auftakt des Blues- und Jazzfes-
tivals finden Sie unter
www.inFranken.de

Kinder können
„Was(s)erleben“
Bamberg — Im Rahmen der
Ausstellung „Im Fluss der Ge-
schichte. Bambergs Lebens-
ader Regnitz“ bieten die Muse-
en der Stadt Bamberg am Don-
nerstag, 12. August, ein
Ferienprogramm an unter dem
Motto „Was(s)erleben!“
(Treffpunkt Am Kranen, 14 bis
16 Uhr). Es besteht unter ande-
rem aus einem Rundgang durch
die Innenstadt, bei dem die
Kinder die Zusammenhänge
zwischen Stadt- und Flussent-
wicklung entdecken. Anmel-
dung unter Telefon
0951/5190389.

Kriegsgräberstätte
Cheb wird eingeweiht
Bamberg — Am Samstag, 11.
September, 14 Uhr, wird die
Kriegsgräberstätte in
Eger/Cheb feierlich einge-
weiht. Der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V.
lädt Interessierte zur Mitfahrt
ein. Abfahrt ist um 10.30 Uhr
am Bahnhof und um 10.45 Uhr
am P&R Breitenau. Die Fahrt
kostet 12 Euro. Anmeldung te-
lefonisch unter 0951/66914.

Bamberg — Die Ökumenische
Arbeitslosenberatung „Die
Idee“ in der Ludwigstraße 25
teilt mit, dass sie vom 12. bis
einschließlich 31. August we-
gen Urlaub schließt. Anmel-
dungen und Termine können
ab Mittwoch, 1. September, zu
den üblichen Öffnungszeiten
oder unter der Telefonnummer
0951/202870 vereinbart wer-
den.

Kronach Frankenwald Tourismus
Service Center, Adolf-Kolping-Stra-
ße 1, 96317 Kronach, Telefon
09261/601517, Internet:
www.frankenwald-tourismus.de

Wallenfels Fremdenverkehrsamt,
Rathausgasse 1, 96346 Wallenfels,
Telefon 09262/94521, Fax
09262/94520 oder im Internet
www.wallenfels.de

Neuses Tourismusbüro der Stadt
Kronach, Telefon 09261/97236
oder Internet www.kronach.de

Schon am ersten Tag fanden sich viele Zuhörer vor der Hauptbühne am Maxplatz ein, wo die Bigband „Sing It“ spielte. Foto: RiegerPress

Eine Floßfahrt auf der Wilden Rodach ist rasante Gaudi und Spaß pur.
Dabei kann man sich durchaus auch nasse Füße holen. Foto: K.-H. Hofmann


